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Vorwort

Energie, Baustoffe, Dienstleistungen, Maschinen und Betriebsmittel – die Preise sind zuletzt deutlich gestie-
gen und die weitere Entwicklung ist kaum vorhersehbar. Kosten und wirtschaftliche Erfolgsgrößen lassen 
sich so wenig verlässlich kalkulieren. Zeitgleich steigt auf den Betrieben der Bedarf an Kalkulationen –  
Verfahren müssen aufgrund der sich ändernden Marktsituation hinsichtlich ihrer Kosten und Leistungen 
überprüft und modifiziert werden. Dieser Widerspruch lässt sich nicht auflösen.

In diesen im wahrsten Sinne „unberechenbaren“ Zeiten erscheint die 28. Auflage der Datensammlung 
„Betriebsplanung Landwirtschaft 2022/23“. Die in ihr angegebenen Preise für Betriebsmittel und Produkte 
sind als Orientierungspreise zu verstehen. Die Preise werden unter Berücksichtigung aktueller Preisentwick-
lungen auf dem Durchschnitt der letzten drei Kalenderjahre zum Ende eines jeden Jahres festgesetzt; somit 
bilden die in dieser Datensammlung angegebenen Preise die jüngsten Preiskapriolen noch nicht ab. 

Trotz aller Widrigkeiten: Preise sind zwar wichtig – für eine gute Planung sind aber auch Abläufe, Verfah-
ren und Mengen unerlässlich. Hier bietet die Datensammlung wie gewohnt verlässliche Daten. 

Die kompakte Darstellung der Kennzahlen zu Arbeitswirtschaft und Ökonomie für den direkten Vergleich 
von Verfahrensvarianten wird auch in dieser Ausgabe konsequent fortgeführt. Selbstverständlich gibt es auch 
Neuerungen. So sind jetzt bei vielen Planungsbeispielen der Tierhaltung die Kosten für Lagerstätten von Wirt-
schaftsdüngern vom Stall gesondert ausgewiesen. Dadurch wird der Investitionsbedarf transparenter. Dem 
Wunsch nach mehr Transparenz sind wir auch bei den Lohnansätzen nachgekommen: Fortan beinhaltet die 
Datensammlung die Kalkulation der Lohnansätze. Das ganze so detailliert, dass Lohnansätze nun betriebs- 
spezifisch festgelegt werden können. Fragen erreichen uns auch regelmäßig zur Methodik der Berechnung 
des Zinsansatzes für Vieh- und Umlaufvermögen. Auch hierzu haben wir die Datensammlung ergänzt.

Die gedruckte Ausgabe wird durch kostenlose Web-Anwendungen ergänzt. Dadurch können auf unserer 
Website Zahlen und Informationen für eine große Bandbreite an Verfahren und Produktionstechniken  
abgerufen und Kalkulationen mit eigenen Daten durchgeführt werden.

Grundlage der KTBL-Planungsdaten sind die in der Praxis, in Forschungs- und Versuchseinrichtungen 
sowie bei Herstellern erhobenen Daten. Diese Datenerhebung wird vor allem durch das von Bund und Län-
der geförderte KTBL-Arbeitsprogramm „Kalkulationsunterlagen“ ermöglicht. Die hieraus finanzierten Projekte 
erlauben es uns, die Datengrundlage aktuell zu halten und neueste Entwicklungen aufzugreifen. Ich danke 
dem Bund und den Ländern für diese Unterstützung.

Mein Dank gilt ebenso allen ehrenamtlich mitarbeitenden Expertinnen und Experten aus den KTBL-
Gremien sowie unseren Partnerorganisationen und nicht zuletzt den Kolleginnen und Kollegen in der  
KTBL-Geschäftsstelle, die an der Erstellung dieses Standardwerkes beteiligt waren.

Ich bin überzeugt, dass unsere Datensammlung ein geschätztes Nachschlagewerk für alle Akteure der 
Landwirtschaft ist und appelliere an die Nutzer, uns mit ihren Anregungen und Verbesserungsvorschlägen zu 
unterstützen.

Kuratorium für Technik und Bauwesen 
in der Landwirtschaft e.V. (KTBL)

Dr. Martin Kunisch 
Hauptgeschäftsführer

Darmstadt, August 2022
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Einleitung

I EInführung

1 Einleitung

Mit der Datensammlung „Betriebsplanung Landwirtschaft“ liefert das KTBL Grundlagen für Planungs-
rechnungen und betriebswirtschaftliche Bewertungen. Die Informationen dienen Landwirten, Gutach-
tern und Sachverständigen, Ausbildern und Auszubildenden, Studenten, Beratern und Entscheidungs-
trägern in Politik und der vor- und nachgelagerten Wirtschaft.

Alle 2 Jahre wird die Datensammlung – inhaltlich überarbeitet – herausgegeben, um technischen 
Neuerungen und aktuellen Entwicklungen an den Produkt- und Faktormärkten Rechnung zu tragen. 
Die Datenerhebung in den Bereichen Maschinen, Anlagen, Gebäude, Arbeitszeitbedarf und Verfah-
ren erfolgt durch finanzielle Unterstützung des von Bund und Ländern geförderten KTBL-Arbeitspro-
gramms „Kalkulationsunterlagen“. Die im Rahmen dieses Programms erhobenen Daten werden in der 
KTBL-Geschäftsstelle zu Informationen aufbereitet und neben unserem Standardwerk „Betriebspla-
nung Landwirtschaft“ auch in anderen Datensammlungen veröffentlicht.

Ergänzt wird die Datensammlung durch kostenfreie Web-Anwendungen, die Daten und Informa-
tionen für verschiedene Planungs- und Kalkulationsanlässe bieten. Die Web-Anwendungen sind unter 
www.ktbl.de zugänglich und werden auszugsweise nachfolgend kurz beschrieben:

MaKost – Maschinenkosten und Reparaturkosten
Für mehr als 2.500 Maschinen aus der Landwirtschaft und dem Gartenbau stehen neben Anschaf-
fungspreis, Nutzungsdauer und Reparaturkosten auch zahlreiche weitere Daten zur Verfügung; darin 
enthalten ist auch eine Formel zur Schätzung des Restwerts der Maschine entsprechend ihrer Nutzung 
und ihres Alters sowie der kumulierte Energieaufwand (KEA) der Maschine.

Im Ergebnis werden die Gesamtkosten sowie Einzelpositionen wie Abschreibung, Zins-, Unterbrin-
gungs-, Versicherungs-, Reparatur- und Betriebsstoffkosten ausgewiesen. Die Maschinen können vom 
Anwender auf dessen Gegebenheiten angepasst und individuell abgespeichert werden. 

Feldarbeitsrechner
Über 5.000 Arbeitsverfahren sind im Feldarbeitsrechner hinterlegt. Für die Arbeitsverfahren der Au-
ßenwirtschaft werden die Maschinenkosten, der Dieselbedarf, der Arbeitszeitbedarf und der kumu-
lierte Energieaufwand (KEA) ermittelt. Ein Arbeitsverfahren kann mehrere Teilarbeiten, wie z. B. Feld-
arbeit, Beladen, Transport, Entladen, Einlagern, Trocknen und Lagern mit seinen Kennzahlen umfassen. 
Der Arbeitszeitbedarf enthält folgende Teilzeiten: Hauptzeit, Wendezeit, Be- und Entladezeit, Stör-
zeit, Wartezeit, Wegezeit und Rüstzeit. Diese Werte geben wichtige Hinweise zu den Arbeitsverfah-
renskosten.
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Leistungs-Kostenrechnung Pflanzenbau
Die Anwendung der „Leistungs-Kostenrechnung Pflanzenbau“ ermöglicht die Planung von Produkti-
onsverfahren nach der guten fachlichen Praxis oder den EU-Rechtsvorschriften für den ökologischen 
Landbau; dafür stehen unterschiedliche Anbausysteme zur Auswahl. Durch die Spezifikation der Schlag-
größe, der Bodenart, des Ertragsniveaus und der Mechanisierung sowie der Lager-Schlag-Entfernung 
können betriebsindividuelle Anpassungen vorgenommen werden. Die Ergebnislisten zeigen Leistungen 
und Direktkosten, ökonomische Erfolgsgrößen, Stückkosten und den kumulierten Energieaufwand für 
das Produktionsverfahren insgesamt, wie auch für die Betriebsmittel und den Maschineneinsatz. Detail-
lierte Daten zur Arbeitserledigung mit den einzelnen Arbeitsvorgängen rund das Datenangebot ab. Die 
Ergebnisse lassen sich herunterladen.

Wirtschaftlichkeitsrechner Tier
Der „Wirtschaftlichkeitsrechner Tier“ ermöglicht die Planung von Produktionsverfahren in der Tier-
haltung. Acht Tierarten (darunter Rind, Schwein und Huhn) können – gekennzeichnet durch verschie-
dene Produktionsrichtungen sowie konventionelle und ökologische Produktionsverfahren – online 
bearbeitet werden. Je nach Tierart können verschiedene Spezifikationen vorgenommen, Preise und 
Mengen verändert und somit die Planung individuell angepasst werden. Leistungen und Direktkosten, 
ökonomische Erfolgsgrößen wie Deckungsbeitrag, Direktkostenfreie und Einzelkostenfreie Leistung 
sowie der Arbeitszeitbedarf und die Arbeitserledigungskosten werden kalkuliert. Zusätzlich sind Bau-
zeichnungen für das jeweilige Stallgebäude abgebildet.

BauKost – Investition Betriebsgebäude
Die Anwendung enthält 300 Gebäudemodelle von Ställen für Rinder, Milchziegen, Mutterschafe, 
Schweine und Geflügel. Daneben sind Modelle für Flüssig- und Festmistlager sowie Hygieneschleusen 
vorhanden. Alle Modelle werden anhand von Zeichnungen, Baubeschreibungen und Planungskennzah-
len spezifiziert. Zahlreiche Stallmodelle entsprechen der EU-Öko-Verordnung. Für jedes Stallmodell kön-
nen der Investitionsbedarf und die Jahreskosten insgesamt und je Tierplatz abgerufen und somit ver-
schiedene Modelle direkt miteinander verglichen werden.

Abstandsrechner
Mit diesem Rechner kann der Abstand zwischen Tierhaltungsanlagen und anderen Nutzungen, der zum 
Schutz vor erheblichen Geruchsbelästigungen eingehalten werden sollte, berechnet werden. Abhängig 
von der Geruchsquelle (Ställe, Silos oder Gülleläger) und unter Berücksichtigung der Windhäufigkeit 
und der Gebietskategorie (Dorfgebiet, Wohngebiet usw.) werden gemäß der Richtlinie VDI 3894 Blatt 2 
für die relevanten Richtungen die erforderlichen Abstände berechnet. Der Abstandsrechner erleichtert 
die Beurteilung der Geruchsimmissionen im Umfeld von Tierhaltungsanlagen für Schweine, Rinder, Ge-
flügel, Pferde, Schafe und Ziegen.
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Investitionsrechner Druschfruchtlager
Der „Investitionsrechner Druschfruchtlager“ berechnet die Kosten von Anlagen zur Konservierung und 
Lagerung von Druschfrüchten. Bestehende KTBL-Anlagenmodelle bilden hierbei die Grundlage der Be-
rechnung. Jedes Anlagenmodell kann verändert werden: Zum einen können Teilanlagen und Anlagen-
elemente ausgetauscht werden, zum anderen sind Anzahl und Preise der Teilanlagen und der einzelnen 
Elemente variabel. So lassen sich eigene Anlagenvarianten erzeugen und abspeichern – die Planung der 
Investition wird so auf eine solide Datenbasis gestellt.

Nationale Bewertungsrahmen Tierhaltungsverfahren
Der „Nationale Bewertungsrahmen Tierhaltungsverfahren“ beschreibt und bewertet über 100  Hal-
tungsverfahren für Rinder, Schweine und Geflügel hinsichtlich ihrer Umweltwirkungen und der Tier-
gerechtheit. Die Ergebnisse liefern, abhängig vom Haltungsverfahren, Hinweise zu risikomindernden 
Maßnahmen in der Tierhaltung zur Verbesserung der Tiergerechtheit, zum Emissionspotenzial sowie zu 
Emissionsminderungsmöglichkeiten für Schadgase und Nährstoffeinträge in den Boden. Die Haltungs-
verfahren können somit im Hinblick auf Tiergerechtheit und Umweltwirkungen vergleichend bewertet 
werden.

Großvieheinheitenrechner
Mit dem „Großvieheinheitenrechner“ kann die Anzahl der Großvieheinheiten (GV) und der Flächenbe-
satz in GV/ha für Tierhaltungsbetriebe berechnet werden. Die Werte für Ente, Huhn, Pferd, Pute, Rind, 
Schaf, Schwein und weitere Tierarten sowie tierartspezifische Produktionsrichtungen werden auf Basis 
der KTBL-Daten ermittelt. Für Aufzuchtferkel, Mast- und Zuchtschweine kann der GV-Wert, je nach 
Fragestellung, betriebsspezifisch berechnet und mit den KTBL-Daten verglichen werden.

Öko-Umstellungsplaner
Eine Umstellung des Betriebes auf den ökologischen Landbau muss reiflich überlegt und detailliert ge-
plant werden. Mithilfe des „Öko-Umstellungsplaners“ können die Folgen für den Betrieb überschlägig 
abgeschätzt werden. Dieses allererste, sehr grobe Ergebnis unterstützt den Landwirt bei der Entschei-
dung, ob in eine intensive Umstellungsberatung eingestiegen werden sollte oder nicht.

Standarddeckungsbeiträge
Jährlich werden für 38 Regionen Deutschlands (Länder und Regierungsbezirke) die Standard- 
deckungsbeiträge (SDB) auf Basis der aktuellen Preise, erzeugten Mengen und erzielter Zuwächse  
sowie der eingesetzten Betriebsmittel für alle Produktionsverfahren der Agrar- und Buchführungs- 
statistik (Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau) ermittelt.
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Neben den Standarddeckungsbeiträgen werden auch die Erträge und Tierleistungen, die Erzeuger-
preise sowie die Kosten für Saatgut, Düngemittel, Pflanzenschutz in der Pflanzenproduktion, Bestands-
ergänzung, Futtermittel, Tierarzt, Besamung in der tierischen Produktion und sonstige Direktkosten 
ausgewiesen. Sie stehen, gegliedert nach Produktionsverfahren und Regionen, als Zeitreihe seit dem 
Wirtschaftsjahr 2001/02 zur Verfügung.

Wirtschaftlichkeitsrechner Pferdehaltung
Mit dem „Wirtschaftlichkeitsrechner Pferdehaltung“ können für verschiedene Bereiche der Pferdehal-
tung der Deckungsbeitrag und weitere Kenngrößen wie Arbeitserledigungskosten oder Direktkosten-
freie und Einzelkostenfreie Leistung kalkuliert werden. Von der Zuchtstutenhaltung über die Aufzucht 
bis hin zur Pensionspferdehaltung können Verfahren mit unterschiedlichen Stallsystemen und Trai-
ningsanlagen ausgewählt werden. Für diese Verfahren werden die ökonomischen Erfolgsgrößen wie 
auch die Stückkosten ausgewiesen. Die vorgegebenen Preise und Mengen sind veränderbar; dadurch 
lassen sich die Verfahren betriebsindividuell anpassen und die Kosten der Pferdehaltung berechnen.

Wirtschaftsdünger-Rechner
Mithilfe des „Wirtschaftsdünger-Rechners“ können der betriebliche Anfall an Wirtschaftsdüngern kal-
kuliert, die Nährstoffgehalte abgeschätzt und die erforderliche Größe der Lagerstätten bestimmt wer-
den. Aus über 100 Produktionsverfahren der Tierhaltung können Haltungsverfahren ausgewählt und 
angepasst werden, zum Beispiel Weidegang, die Einstreumenge und -art sowie die Höhe der Futter-
verluste. Kalkuliert wird die Anfallsmenge je Produktionsverfahren wie auch die Mengen an Stickstoff, 
Phosphor und Kali. Für die Planung der Lagerstätten können Niederschlagshöhe, befestigte Hoffläche 
und die anfallende Prozesswassermenge berücksichtigt werden. Die Ergebnisse enthalten Anfall- und 
Nährstoffmengen sowie den Investitionsbedarf für die erforderlichen Lagerstätten für den gesamten 
Betrieb.
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II MaschInen und anlagen 

2 Maschinen

2.1 Personenkraftwagen

Maschinenart 
Maschinentyp

Anschaf-
fungspreis

Nutzungspotenzial Fixe Kosten Variable Kosten Betriebs- 
stoffeZeit Leistung gesamt Abschreib. gesamt Reparatur

Maschinengröße € a h €/a €/h

Pick-up, 2 Sitzplätze,  
> 80 km/h

Motornennleistung
Diesel 
l/h1)

120 (112–129) kW 31.000 10 4.000 4.755 2.480 9,95 2,40 7,1

Kleinbus, 9 Sitzplätze, 
 > 80 km/h

Motornennleistung,  
Baujahr, 

Diesel 
l/h1)

54 (49–59) kW, 2009 9.800 10 2.000 2.126 784 12,25 4,70 7,1
100 (87–110) kW, 2019 30.000 10 2.000 4.435 2.400 10,98 4,70 5,9

Quad, 2 Sitzplätze, 40 km/h

Motornennleistung
Benzin

l/h

18 (16–20) kW 10.000 12 2.400 999 667 4,10 1,60 2,0

Leichtfahrzeug, 2 Sitzplätze,  
40 km/h

Motornennleistung
Benzin

l/h

13 (11–15) kW 9.200 12 2.400 1.013 613 4,85 1,60 2,6
18 (16–20) kW 15.500 12 2.400 1.639 1.033 6,10 1,60 3,6

1) Dieselpreis ohne Steuervergünstigung gemäß § 57 EnergieStG.

2.2 Traktoren und Trägerfahrzeuge

Maschinenart 
Maschinentyp

Anschaf-
fungspreis

Nutzungspotenzial Fixe Kosten Variable Kosten Betriebs- 
stoffeZeit Leistung gesamt Abschreib. gesamt Reparatur

Maschinengröße € a h €/a €/h

Standardtraktor, 
Allradantrieb, 
Schaltgetriebe, 40 km/h

Motornennleistung 
Diesel 

l/h
37 (34–40) kW 32.000 12 10.000 3.043 2.133 6,16 2,50 4,3
45 (41–48) kW 42.500 12 10.000 4.016 2.833 8,51 4,00 5,3
Fortsetzung der Tabelle nächste Seite
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Maschinen – Traktoren und Trägerfahrzeuge

Maschinenart 
Maschinentyp

Anschaf-
fungspreis

Nutzungspotenzial Fixe Kosten Variable Kosten Betriebs- 
stoffeZeit Leistung gesamt Abschreib. gesamt Reparatur

Maschinengröße € a h €/a €/h

Standardtraktor, 
Allradantrieb, 
Lastschaltgetriebe, 40 km/h

Motornennleistung
Diesel

l/h
45 (41–48) kW 44.500 12 10.000 4.179 2.967 9,51 5,00 5,3
54 (49–59) kW 52.000 12 10.000 4.939 3.467 11,36 6,00 6,3
67 (60–74) kW 65.000 12 10.000 6.139 4.333 13,13 6,50 7,8
83 (75–92) kW 80.000 12 10.000 7.549 5.333 15,75 7,50 9,7
102 (93–111) kW 105.000 12 10.000 9.822 7.000 18,12 8,00 11,9
120 (112–129) kW 130.000 12 10.000 12.074 8.667 21,40 9,50 14,0
138 (130–147) kW 150.000 12 10.000 13.934 10.000 24,69 11,00 16,1
157 (148–167) kW 165.000 12 10.000 15.320 11.000 28,56 13,00 18,3
176 (168–184) kW 180.000 12 10.000 16.610 12.000 31,43 14,00 20,5
200 (185–215) kW 205.000 12 10.000 18.754 13.667 34,81 15,00 23,3
233 (216–250) kW 245.000 12 10.000 22.136 16.333 40,12 17,00 27,2

Standardtraktor, 
Allradantrieb, stufenloses 
Getriebe, 40 km/h

Motornennleistung
Diesel

l/h
45 (41–48) kW 70.000 12 10.000 6.327 4.667 10,01 5,50 5,3
54 (49–59) kW 80.000 12 10.000 7.301 5.333 11,86 6,50 6,3
67 (60–74) kW 95.000 12 10.000 8.677 6.333 13,63 7,00 7,8
83 (75–92) kW 110.000 12 10.000 10.103 7.333 17,25 9,00 9,7
102 (93–111) kW 130.000 12 10.000 11.944 8.667 20,12 10,00 11,9
120 (112–129) kW 150.000 12 10.000 13.773 10.000 22,90 11,00 14,0
138 (130–147) kW 175.000 12 10.000 16.048 11.667 25,69 12,00 16,1
157 (148–167) kW 200.000 12 10.000 18.283 13.333 29,56 14,00 18,3
176 (168–184) kW 220.000 12 10.000 19.983 14.667 32,43 15,00 20,5
200 (185–215) kW 240.000 12 10.000 21.688 16.000 35,81 13,00 23,3
233 (216–250) kW 260.000 12 10.000 23.388 17.333 40,12 17,00 27,2
275 (251–300) kW 285.000 12  10.000  25.522  19.000 46,29 19,00 32,1
338 (301–375) kW 340.000 12  10.000  30.241  22.667 47,44 16,00 39,3

Systemtraktor,  
Allradantrieb, 65 km/h

Motornennleistung
Diesel 

l/h
120 (112–129) kW 165.000 12 10.000 15.072 11.000 23,90 12,00 14,0
138 (130–147) kW 190.000 12 10.000 17.342 12.667 27,69 14,00 16,1
157 (148–167) kW 210.000 12 10.000 19.145 14.000 31,56 16,00 18,3
Fortsetzung der Tabelle nächste Seite
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VI TIERISCHE ERZEUGUNG

9.7 Planungsbeispiele 

Wärmegedämmter und zwangsgelüfteter Stall, Einflächenbucht mit vollperforiertem Boden, Breifutter- 
automaten, Einstallungsgewicht 7,8 kg, 2,4 % Tierverluste, 16 Tage Leerzeit, 3-Wochen-Rhythmus,  
Aufzucht bis 29 kg, 5,79 Durchgänge je Jahr, 47 Aufzuchttage, 450 g tägliche Zunahme,  
Futterverwertung 1 : 1,75

Verfahrensbeschreibung

Verfahrensbaustein

Geschlossener Stall, vollperforierter Boden, Breifutterautomaten
26 Tiere je Bucht,  
0,35 m² je Tier

25 Tiere je Bucht,  
0,50 m² je Tier

35 Tiere je Bucht,  
0,35 m² je Tier

Tierplätze (TP)
1.326 1.800 2.520

Gebäude
Wände massive, gedämmte Wände, Fenster
Dach Stahltrapezblech auf Holzdreieckbinder, gedämmt
Decke Zwischendecke gedämmt
Boden Kunststoffroste mit Unterzügen, teilweise Betonspaltenboden 

Stallunterteilung 

Doppelkammstall 
mit 8 Abteilen Doppelkammstall mit 6 Abteilen

156 Ferkelplätze  
je Abteil in 6 Buchten,  
zusätzlich 1 Abteil mit  

78 Reserveplätzen

300 Ferkelplätze  
je Abteil in 12 Buchten, 
zusätzlich pro Abteil 16 

(insgesamt 96)  
Reserveplätze

420 Ferkelplätze  
je Abteil in 12 Buchten,  
zusätzlich pro Abteil 16  

(insgesamt 96) Reserveplätze

Buchtenfläche  0,35 m²/Tier 0,50 m²/Tier 0,35 m²/Tier
Funktionsbereiche

Buchtenstrukturierung Einflächenbucht  
ohne Strukturierung

Einflächenbucht ohne Strukturierung  
mit Liegeflächenabdeckung

Stallklima
Lüftungsverfahren Unterdrucklüftung
Zuluftführung Rieselkanäle

Abluftführung Abluftschächte mit  
Ventilatoren in den Abteilen Zentralabsaugung

Steuerung Klimacomputer, Temperaturkurve
Zusatzmaßnahmen Alarmanlage, Notstromversorgung
Heizung Warmwasserheizung, Raumheizflächen 

Beleuchtung Tageslichteinfall über mind. 3 % der Stallgrundfläche,  
zusätzlich Beleuchtungsprogramm

Fortsetzung der Tabelle nächste Seite, Fußnote am Ende der Tabelle



Maschinenkosten kalkulieren oder Arbeitspro-
zesse und Produktionsverfahren planen: Für die 
Betriebszweige Pflanzenproduktion und Tierhal-
tung bietet die 28. Auflage des KTBL-Standard-
werkes umfassende Daten und Informationen. 
Detaillierte Angaben zu Maschinen, Gebäuden 
und Arbeitsverfahren geben Antworten auf be-
triebs- und arbeitswirtschaftliche Fragen.

Darüber hinaus liefert die Datensammlung die 
methodischen Grundlagen, um alle Bereiche in 
einem Betriebszweig zu bewerten und Verfahren 
zu vergleichen. Die übersichtliche Darstellung 
der Kennzahlen und Planungsdaten bietet einen 
detaillierten Einblick in die produktionstechnische 
Bandbreite eines Produktionsverfahrens. 

Die kostenlosen Web-Anwendungen unter 
www.ktbl.de/webanwendungen ergänzen die 
gedruckte Datensammlung. Hier können weitere 
Informationen abgerufen und Kalkulationen mit 
eigenen Daten erstellt werden.
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